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Ausstieg aus der Versorgung mit Erdgasnetz zur Wärmeerzeugung in Binningen

Der Kanton Baset-Stadt und die lndustrie[[en Werke verfotgen die Strategie, mittetfristig aus

der Versorgung mit Erdgas voltständig auszusteigen. Die IWB verfotgt dazu je nach

verftigbaren atternativen Versorgungsnetzen ein differenzierte Umsetzungstempo. Aktuetl

befindet sich ein Vorschtag in Diskussion, das Umsetzungstempo zu beschleunigen und die

<Versorgung mit Erdgas zur Wärmeversorgung im Kanton Baset-Stadt>, durch die IWB bis

zum Jahr gänzLich 2050 einzustetten. Eine Motion, die diesen Weg vorschreiben wi[[, wurde

kürzl.ich vom Grossen Rat des Kantons Basel.-Stadt an die Regierung überwiesen IMotion

19.5085.01). Da die lndustrietten Werke IlWB)auch 29 Gemeinden ausserhaLb des Kantons

Basel.-Stadt mit Erdgasversorgen, darunter Binningen, verlangt die gLeiche Motion, dass die

IWB auch darauf hinwirken sotten, <dass die Erdgasversorgung zur Wärmeerzeugung

ausserhatb des Kantonsgebietes spätestens im Jahr 2060 eingestetlt werden kann.>

Die basetstädtischen Ziel.e sind in ihrer Zeitvorgabe ambitioniert, in der generelten

Stossrichtung Liegen sie aber in einem breit getragenen Trend. SowohI die Energiestrategie

2050 des Bundes wie die Energiegesetzen BS und BL verfotgen die Zietsetzung, den Anteil

der fossilen Energieträger zu reduzieren. Die IWB geht denn auch davon aus, dass es künftig

stetig weniger Erdgasheizungen im Versorgungsgebiet der IWB geben wird. Auf diese

Veränderungen bereitet sich das Unternehmen vor.

Vor dem Hintergrund der strategischen Zietsetzung der IWB und den aktuelten

Bemühungen, das Umsetzungstempo zu steigern, ergibt sich für Binningen die Chance, beim

Verzicht von Erdgas zur Wärmeversorgung ebenfalts den Vorwärtsgang einzutegen. Durch

eine frühzeitiges, mit Basel-Stadt und der IWB abgestimmtesVorgehen, giLt es Chancen fur

unsere Gemeinde zu nutzen. GLeichzeitig gitt es aber auch, den betroffenen

Liegenschaftsbesitzer*innen bzw. deren Mieterxinnen Kl.arheit über das von der Gemeinde

angestrebte Vorgehen zu verschaffen, damit sie sich auf die kommenden Entwicklungen

einstetten können.

Der Unterzeichnete fordert den Gemeinderat deshaLb auf, fotgende Fragen zu prüfen und

dem Einwohnerrat darüber Bericht zu erstatten:

1. Wie viete Liegenschaftsbesitzer*innen bzw. Mieter*innen sind potenzie[[ von einem

Ausstieg der IWB aus der Gasversorgung zurWärmerzeugung in Binningen bis zum

Jahr 2060 betroffen?

2. Wetche vertragtichen Verpflichtungen bestehen heute zwischen Binningen und der

IWB in Bezug auf die Versorgung mit Erdgas in unserer Gemeinde? Bis wann ist die

Gasversorgung vertrag[ich garantiert?



3. Wie [ang [in Kitometerl ist das Gasteitungsnetz in Binningen? Wo hoch ist der aktueLle
Buchwert dieser Leitungen? Wer ist Eigentümer dieser Leitungen?

4. Welche Stratägie gedenkt der Gemeinderat Binningen zu verfotgen, um den Ausstieg
aus der Gasversorgung zur Wärmeversorgung zu beschteunigen und zu fördern?

5. Wie beurteitt er namentLich die MögLichkeiten eines Anschtusses an das
basetstädtische Fernwärmenetz?

6. Wetche anderen Mögl.ichkeiten wi[[ der Gemeinderat verfotgen?
7. Welche Förderbeiträge zur Umsteltung der heutigen Gasheizung gibt es heute

Ikommuna[, kantonat, eidgenössisch, weitere; Art der Förderbeiträge und deren
Höhe)?

8. Wetche und wie hohe zusätzliche Förderbeiträge für einen raschen Umstieg sind aus
Sicht des Gemeinderats darüber hinaus vorzusehen?

Binningen, 19. Juni 2019

swt u7pr

Stephan Appenze[[er, Einwohnerrat SP


